
Unter Leibniz’ Briefen, die von der UNESCO zum  Weltdokumen-
tenerbe erklärt wurden, befi ndet sich auch seine Korrespon-
denz mit jesuitischen Missionaren in China. Diese Briefe bilden 
ein einmaliges Dokument des Kulturaustausches zwischen Euro-
pa und China in der Frühen Neuzeit, der zu den  Vorbedingungen 
unserer globalisierten Welt und ihren kulturellen Herausforde-
rungen gehört. Leibniz’ Offenheit und vorurteilsfreie Haltung ge-
genüber fremden Kulturen unterscheidet ihn von der Großzahl 
seiner Zeitgenossen und kann bis heute als vorbildlich gelten. 
Mit seinem  Werk Novissima Sinica (Das Neueste aus China, 1697) 
machte Leibniz die Gelehrten und Staatsmänner seiner Zeit auf die 
Bedeutung der chinesischen Kultur und Wissenschaften aufmerk-
sam und prägte die Chinabegeisterung im Europa des 18. Jahr-
hunderts damit entscheidend.
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